
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.04.2023 (15:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gr. 3

Eschweger TSV 1848 : TTV 06 Aulatal 
Sonntag, 02.04.2023, 10:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim Eschweger TSV 1848

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 traf die Mannschaft des Eschweger TSV 1848 am
vergangenen Sonntag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV 06 Aulatal. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Volkmar Rode. Garant für diesen Heimspielsieg war Timo Hopfner, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der Eschweger TSV 1848
dieses Match mit 2 und der TTV 06 Aulatal mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum Chancen
ließen Hopfner / Lieberknecht beim 3:0 ihren Gegnern Kunde / Beck. Beim 11:4, 11:4, 11:7 gegen
Feik / Klotzbach fanden Lieberknecht / Birx von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel.
Ohne Satzgewinn für Schlee / Rode verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Schneider /
Hahn. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Timo Hopfner war im Einzel gegen Torsten Beck nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Mike Lieberknecht
die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Björn Kunde abgab und eine Niederlage kassierte. Dann ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Mit 3:1 hatte Sven
Lieberknecht im Match gegen Nils-Merlin Hahn wiederum die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Emil Schlee bekam derweil seinen Gegner Jörg Schneider wiederum
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Volkmar Rode
seinem Gegner Michael Klotzbach beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Mit nur einem Satzverlust ging danach Marc-Louis Birx gegen Jens Feik
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Beim 3:1-Sieg von Timo Hopfner gegen Björn Kunde ging nur Satz 1 verloren. 28:2
(Hopfner) bzw. 28:5 (Kunde) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Torsten
Beck fand Mike Lieberknecht von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Völlig überlegen
agierte Lieberknecht hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es indessen für Sven Lieberknecht beim 10:12, 11:3, 6:11, 11:7, 6:11 gegen Jörg
Schneider, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Mit diesem Sieg hat Schneider nun 12 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 13 Einzel verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Emil Schlee und Nils-Merlin Hahn aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Zwischenzeitlich musste Volkmar Rode zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Jens Feik aber dennoch sicher mit 11:5, 11:9, 7:11, 11:6 ein. Durch diesen Sieg
liegt Rode nun bei einer Saison-Bilanz von 8:21, während Feik nach diesem Einzel eine Statistik von
0:2 zu verbuchen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Eschweger TSV 1848 die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 18:18 bei 7 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 4 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTV 06 Aulatal erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 Eschweger TSV 1848

Doppel: Hopfner / Lieberknecht 1:0, Lieberknecht / Birx 1:0, Schlee / Rode 0:1 
Einzel: T. Hopfner 2:0, M. Lieberknecht 1:1, S. Lieberknecht 1:1, E. Schlee 0:2, V. Rode 2:0, M. Birx
1:0 

 TTV 06 Aulatal
Doppel: Feik / Klotzbach 0:1, Kunde / Beck 0:1, Schneider / Hahn 1:0 
Einzel: B. Kunde 1:1, T. Beck 0:2, J. Schneider 2:0, N. Hahn 1:1, J. Feik 0:2, M. Klotzbach 0:1


